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Genera! - Anzeiger für Kildbad und Umgebung .
Erscheint Dienstag , Donnerstag u . Samstag .
Ter Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Allristrirten Ssirntagsvtalt
lür Wildbad vierteljährlich 1 10 ^ , monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Lberamts -
Bezirk 1 30 ^ ; auswärts 1 ^ 46 Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen .

Der Annoncenpreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg. , Reklamezeile 15
Pfennig Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
Wiederholungen entsprechenderRabntt . — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft- — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt. !

Rr . CV. Dienstag , 18. Mai 1867 . 33 .IaHrgang
Württemberg .

— Der König hat der Herzogin Alb-
recht von Württemberg , Erzherzogin von
Obstreich , den Olgaorden verliehen .

Stuttgart , 15 . Mai . In einer
gestern gehaltenen Versammlung einer
größeren Anzahl hervorragender hiesiger
Industrieller und Arbeitgeber der Eisen-
und Metallwarenbranche wnrde , wie nns
mitgeteilt wird , über die der Firma C.
Leins u . Cie . hier von ihren Arbeitern
angedrohte Arbeitseinstellung wegen Nicht¬
bewilligung von Forderungen seitens des
Metallarbeiterverbandes verhandelt und
einstimmig beschlossen, gegen diese Forde¬
rungen Stellung zu nehmen ; auch für
den Fall einer erfolgten Arbeitseinstellung ,
sei es bei oben genannter oder einer an¬
dern Firma , sämtliche Betriebe zu schlie¬
ßen.

Alten steig , 13 . Mai . Das seither
im gemeinschaftlichen Besitz der Gebrüder
I . Georg und Gottlob Theurer sich be¬
findliche größte hiesige Sägewerk ging
gestern durch Kauf an letzteren allein
über . Als Entschädigung für das Wohn¬
gebäude, die beiden Sägmühlen , die Holz¬
vorräte und die gesamte Liegenschaft er¬
hält I . Georg Theurer von seinem Bru¬
der Gottlob die Summe von 100000 Mk.

S p i e l b e r g O .A . Nagold , 12 . Mai .
Die hiesige Gemeinde hat den Bau einer
Wasserleitung beschlossen. Die kgl . Forst¬
verwaltung beansprucht nun für die Röh -
renlegnng bezw . für die Leitung durch
den Staatswald eine Rokognitionsgebühr
von jährlich 10 Mk. und weiter pro
Hauswasserleitung eine jährl . Abgabe von
3 Mk., das macht bei 100 solcher Lei¬
tungen 300 Mk . Es kommt dies daher , weil
die Kgl. Forstverwaltung für ihren Wald¬
besitz auf Gemeindemarkung den 3 . Teil
des Gemeindeschadens tragen muß . Durch
die Kosten der Wasserleitung aber wird
dieser Gemeindeschaden ein größerer . Eine
Deputation der Gemeinde wurde dieser
Tage in Stuttgart zuständigen Orts wegen
Aufhebung der Abgabe vorstellig , aber
wahrscheinlich vergeblich.

Lndwigsburg , 12 . Mai . Gestern
ging die Brauerei des Herrn Weinmann
hier in den Besitz seines Schwagers , des
Bierbrauereibesitzers Frank in Heslach
für die Summe von 130 000 Mk. über .
Diese Brauerei war schon einige Jahre
außer Betrieb . Die Bierbrauereien in
hiesiger Stadt schwinden immer mehr zu¬
sammen und das Bier wird immer mehr

von auswärts ans den größeren Brau¬
ereien bezogen , namentlich von den Brau¬
ereien in Stuttgart .

Eßlingen , 12 . Mai . Gestern war
Schultheiß Schlör von Bentelsbach hier
zu Besuch bei Freunden und Bekannten .
Die Eßl . Ztg . berichtet, er habe sich da¬
hin ausgesprochen, daß er der Disziplin -
aruntersnchnng die Spitze-mbbrechen, frei¬
willig resigniren und eine ihm schon vor
Jahr und Tag in Anssicht gestellte Stelle
bei einem Stuttgarter Versicherungsinsti¬
tut übernehmen werde.

Maulbronn , 13 . Mai . Herr F .
Rieger , Besitzer der Klosterbrauerei hier
ist auf der Ausstellung in Wien für sein
vorzügliches Bier mit der höchsten Aus¬
zeichnung, der goldenen Medaille prämirt
worden .

Rottenbnrg 13 . Mai . Am letzten
Samstag erhielt die Bahnhofverwaltung
hier von der Brieftcmbeusektion Ulm 150
Stück Brieftauben zngesandt mit dem Er¬
suchen , sie andern Tags hier aufsteigen
zu lassen . Dies geschah am Sonntag
Morgen um 6 Uhr 5 Minuten . Nach
einer Mitteilung von Ulm war das Er¬
gebnis des Flugs ein vorzügliches. Die
ersten Tauben trafen um 7 Uhr 3 Min .
in Ulm ein . Dieselben legten also die
in der . Luftlinie 81 lem lange Strecke in
58 Min .( 1400 m in der Minute ) zurück.
Um 8 Uhr waren 2 Drittel aller abge-
sandten Tauben wieder in ihren heimisch¬
en Schlägen .

— Ans Anlaß des vom 22 . bis 24.
Mai d . I . in Rottweil stattfindenden
XIII . Bundestags des württ . Kricger -
bnudes ist eine Fahrpreisermäßigung bei
Benützung der Eisenbahnen in der Weise
gewährt worden , daß zur Fahrt nach
Rottweil und zurück in 3 . Wagenklassen
auf den württ . Stationen gewöhnliche
(einfache ) Fahrkarten , mit dem Rückfahrt¬
stempel versehen, am 22 . und 23 . Mai
d . I . an diejenigen Personen ausgegeben
werden , die über ihre Zugehörigkeit znm
württ . Kriegerbnnde durch das Bundes -
abzeichen oder eine Bescheinigung der
Ortsbehörde bei Lösung der Fahrkarten
nach Rottweil sich auswcisen.

Ulm , 15 . Mai . Heute vormittag
wurde die elektrische Straßenbahn Ulm-
Neu- Ulm eröffnet durch eine Rundfahrt
in festlich geschmückten Wagen durch die
beiden Städte statt , an der die bürgerl .
Kollegien von Ulm und Nen-Ulm in Be¬
gleitung zahlreicher geladener Gäste teil-
nahmen .

— InHohenheim wird in den nächsten
Tagen ein Otügiger Unterrichtsknrs über
Bienenzucht gehalten werden , in welcher
den Teilnehmern eine theoretisch-praktische
Anleitung zum Betrieb der Bienenzucht
gegeben werden wird . Der Beginn des
Kurses ist auf den 31 . Mai . d . I . fest¬
gesetzt. Im Bedarfsfall würde noch ein
weiterer Kurs , dessen Beginn auf 21 .
Juni d . I . festgesetzt werden würde , statt¬
finden .

— Arbeitgeber versäumen oftmals ,
die bei ihnen eintretenden und dem Kranken¬
versicherungszwange unterliegenden Ar¬
beiter rechtzeitig anzumelden . Dieser Ta¬
ge wurde nun ein Arbeitgeber im nahen
Her brechtin gen verurteilt , für einen
Arbeiter , der am 2 . März eintrat , aber
erst am 18 . desselben Monats zur An¬
meldung gebracht wurde , 121 Mark Auf¬
wand zu ersetzen, da der Arbeiter gerade
während dieses Zeitraums erkrankt war .

Rundschau
Pforzheim , 13 . Mai . Im württ .

Landtag kam heute das Projekt einer
Bahnlinie Kornwestheim - Pforzheim zur
Beratung . Schnaidt bezeichnet das Pro¬
jekt als bauwürdig und notwendig für
die Gegend . Es komme dabei auf den
eventuellen Anschluß Markgröningens an
die Bahn an . Davon werde es auch ab -
hängen , wo der Ausgangspunkt der Bahn
sein soll, ob in Ludwigsburg , Zuffenhau¬
sen oder Kornwestheim. Könne Mark¬
gröningen nicht angeschlossen werden, so
empfehle er Stichbahn Asperg-Markgrö -
ningen . Maurer trat auch für den An¬
schluß Markgröningens ein und für den
Ausgangspunkt Ludwigsburg . Diesem
eisenbahnlosen Bezirk sollte man die Wohl -
that einer Bahn nicht länger vorcnthalten .
Pforzheim interessire sich warm für dieses
Projekt . Es hoffe , dadurch Arbeitskräfte
heranziehen zu können. Ministerpräsident
Dr . v . Mittnacht : Was die Stichbahn
Asperg- Markgröningen anbelaugt , so wird
dieselbe nur noch einen Ort berühren bei
4 ^ 2 Kilomtr . Länge . Sie wird zu den
Kleinbahnen gehören , deren Herstellung
den Beteiligten zu überlassen ist . Zu den
anderen Projekten könne er keine Stellung
nehmen , da jegliche Grundlagen dafür
fehlen.

Pforzheim , 14 . Mai . Tie Akticn -
brauerei Wnlle in Stuttgart hat das
Gasthan ^ zum „ Löwen " hier um 125000
Mark käuflich erworben und es vorerst
auf 10 Jahre pachtweise an die hiesigen
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„ vereinigten Gewerkschaften" überlassen.
Als Pachtsunrme ist außer den Neben¬
kosten die Verzinsung der Kaufsumme zu
4 ° / . , festgesetzt. Es darf nur Wnlle ' scheS
Bier ansgefchänkt werden . Die Brauerei
Wulle hat die Verpflichtung übernommen,
das Anwesen jederzeit zum Ankaufspreise
dem Pächter zu überlassen.

Gengeub ach . Zwei Väter , welche
in das Schulzimmer eingedrungeu waren
und ihre zwei Buben , welche wegen ver¬
übten Unfugs mit Arrest bestraft wurden ,
im Beisein des Lehrers aus den Bänken
hcrausgerissen hatten und mit ihnen to¬
bend nach Hause zurückkchrten , wurden
vom Schöffengericht zu sieben und acht
Tagen Gefängnis verurthcilt .

— Ein neues Beispiel außerordent¬
licher Differenzen bei Submissionen wird
aus Miltenberg a .M . gemeldet : Bei der
Submission zum hiesigen Brückenbau wur¬
de das höchste Offert von einer Berliner
Firma mit 716 053 Mark cingereicht, das
niedrigste von Grün und Bilfinger in
Mannheim mit 445 200 Mark . Da letztere .
Firma den Bau schon in 18 Monaten
fertig stellen will, so wird diese wahr¬
scheinlich den Zuschlag erhalten . Die
Differenz zwischen der höchsten und nied¬
rigsten Offerte beziffert sich auf 271 453
Mark .

Köln , 13 . Mai . Ter Kassier der
Gesellschaft „ Erholung " Rentier Schmitz ,
der heute früh verhaftet werden sollte,
nachdem bei einer Revision Unterschleife
von nahezu 50000 Mk. entdeckt waren ,
erhängte sich, als der Kriminalbeamte zur
Verhaftung schreiten wollte, in einem Ne¬
benzimmer.

— Der „ Reichsanzeiger " veröffentlicht
die Verleihung des Roten Adlerordens
1 . Kl. an den General der Infanterie
z . D . v . Pfaff ( Württemberg .)

Budapest , 15 . Mai . Gräfin Wilma
Hugonay , Gattin des Rektors des Poli -
technikums Dr . Wartha , die bereits in
der Schweiz und in Deutschland promo-
virt hatte , wurde , laut „ Ff . Z .

" hier
gestern als erster weiblicher Arzt in Un¬
garn promovirt .

Metz 12 , Mai . Tie Metzer Z . ver¬
öffentlicht nachfolgende Episode aus dem
Metzer Anfenhalte des Kaisers : „ Als der
Kaiser, a n Exerzierplätze ankowmend, den
Wagen verließ , sprach er den Wunsch ans ,
sein Reitpferd von dem Steine aus zu
besteigen , den weiland sein kaiserlicher
Großvater bei der Parade am 7 . Mai
1877 zn dem gleichen Zwecke benutzt hatte . !
Der zn stetem Andenken durch ein Draht - ;
gitter eingesriedigte Stein erschien jedoch ;
unnahbar . Der Auftrag , das Gitter zns
beseitigen, war durch ein paar Soldaten ;
schnell erledigt , worauf der kaiserliche Enkel s
seinen pietätvollen Wunsch ausführte . !
Ten Dienst der Soldaten lohnte ein Zehn - !
Markstück.

" !
Paris , 14 . Mai . Graf Grefulhe

hat dem Kammerdiener seiner Mutter ,
welcher die greise Dame beim Brande
des WohlLhätigkcitsbazars mit eigener
Lebensgefahr gerettet hat , seine Dankbar¬
keit durch ein Geschenk von 100000 Fr . f
bezeugt.

Ueber die Feigheit des starken
Geschlechts bei dem Brandunglück in
Paris schreibt die Schriftstellerin Mad .
Marni : „ Unter allen Listen , die veröffent¬
licht worden sind — Listen der Leichna¬
me , Subskriptionslisten und andere —
hat man eine vergessen : diejenige der
Männer , welche sich Dienstag im Wohl-
thätigkeitsbazar befanden . Es wäre aber
doch interessant , sie kennen zu lernen diese
Liste, und der Reporter , welcher den
schlauen Einfall hätte , auch nnr einige
der ans der Katastrophe entkommenen
Damen zu interviewen , hätte da ein hüb¬
sches Kapitel über die Feigheit der Män¬
ner zu schreiben . Denn was inan auch
immer über diesen Punkt gesagt haben
mag , es steht fest, daß Männer , und zwar
viele Männer , in dem Bazar waren .
Man hat die blutigen Spuren ihrer An¬
wesenheit auf den Gesichtern und auf
den Leibern mehrerer Frauen wiederge¬
funden, welche das Feuer vielleicht ver¬
schont haben würde . Die Statistik ' der
von den Opfern erlittenen Kontusionen
zählt eine ungeheure Mehrzahl von Stock -

Aus Lienz wird über den Brand fschlügen und Stiefelabsatztritten auf ! Das
von Windisch -Matrei noch Folgendes be
richtet : Der Brand brach Montag um
11 Uhr im Branhause ans nnd verbreitete
sich, vom Tanernwinde unterstützt, rasch
über den ganzen Markt ; 80 Häuser wur¬
den eingeäschert. Durch das schnelle Ein¬
greifen der Feuerwehren von Lienz und
Virgen wurde der Brand um 5 Uhr Nach¬
mittags eingedämmt ; Pfarrhof , Amtsge -
bände und Schule , sowie etwa 15 Häuser
konnten gerettet werden . Der Bezirks-
hanptmann erschien bald an Ort und
Stelle , leitete die Rettungsaktion und
verblieb über Nacht in Windisch - Matrei .
Dienstag Vormittags erschien der Statt¬
halter , spendete einen namhaften Betrag
für die Anschaffung von Lebensmitteln
und besichtigte die Brandstätte . HEin
Mann ist durch herabstürzendes Gemäuer
erschlagen worden . Das Vieh wurde ge - Verhältnis standen : Das waren gewöhn

heißt also : Der muskulösere Teil des
Menschengeschlechtes hat in diesem Falle
seine Rettung gesunden, indem er sich
durch den weiblichen .Körper hindurch einen
Weg bahnte . Die überlebenden Damen
werden natürlich Stillschweigen beobachten
Aber mit welchen Blicken wird Madame
de R . . . oder Mademoiselle de Z . . .
nächsten Winter ihren Tänzer ansehen ,
wenn dessen mit anmutiger Bewegung
ihr entgegengestreckte Hand sie an die
Faust erinnern wird , von der sie letzten
Dienstag mitten ins Gesicht geschlagen
worden ist . Einige Männer haben aller¬
dings Mut gehabt : zunächst zwei Aerzte,
nnd dann andere , welche an dem Unglück
mit keinerlei Verantwortung beteiligt wa¬
ren und welche zn den Opfern weder in:
verwandtschaftlichen noch freundschaftlichen

rettet .
Petersburg , 15 . Mai . Auf der

EisenbahnstreckeTorpat -Walk ist am Don¬
nerstag Abend ein Militärzug entgleist ;
2 Offiziere nnd 100 Soldaten wurden
getötet, 60 Soldaten verwundet , 16 Wagen
wurden zertrümmert . Ein Untersuchnngs-

liche Arbeiter , die da vorübergingen und
die ganz einfach ohne Spazierstöcke, das
Rcttnngswerk unternahmen das die Her¬
ren im Stich gelassen hatten . Man hat
sich beeilt, sie zu dekoriren (natürlich nicht
mit der Ehrenlegion , denn für diese sind
sind sic nicht „ fein " genug) , und da man

kommission hat sich an die Unglücksstüttei sie so rasch entlohnt hat , braucht man
begeben . ! nicht weiter von ihnen zn sprechen . Was

die sogenannten „ höheren Brüder " dieser
Männer ans dem Volke anlangt , so stürz¬
ten sie sich am nächsten Morgen bereits
auf die erste Subskriptionsliste . Sie woll¬
ten sich mit Geld loskaufen . Ter Mut ,
der ihnen in der Unglücksstnnde geselstt
hat , sie haben ihn heute : es ist der Mut
des Portemonnaies .

" — Die „ Libre Pa¬
role " schreibt , daß bei der Katastrophe
vierzehn Herren , deren Namen man wisse,
eine Dame durch Stockschläge verhinderten
sich durch das Fenster zu retten , nnd sich
vor ihr hinausdrängten . Die Gattin
eines Malers , gemeint ist offenbar Frau
Raffaelli und die Gattin eines Deputir -
ten seien ähnlich von Herren behandelt
worden . Die Gattin des Malers sei
durch den Fußtritt eines Herrn im Ge¬
sicht verletzt.

Paris , 15 . Mai . Die Frage wer
die Schuld an der Brandkatastryfe trägt
ist endgiltig aufgeklärt . Der Bedienstete
bei dem Kinematografcn , Bellac , gestand
dem Untersuchungsrichter , daß die Lampe
des Apparats nicht genügend brannte .
Er habe daher eine Flasche mit Aether
genommen, um den Aether in den Kine-
matagrafen einzngießen , nnd habe den
Gehilfen Bazarschoff ( einen Russen) ge¬
beten, ihn : zu leuchten . Bazarschoff zün¬
dete ein Streichholz an . Tie Aetherdämpfe
fingen sofort Feuer ; die ganze Aether -
flasche entzündete sich , und die Flammen
ergriffen augenblicklich die Draperie . Bel¬
lac und Bazarschoff sind vorläufig noch
auf freiem Fuß gelassen worden .

Konstantinopel 11 . Mai . Der
Minister des Auswärtigen teilte den:
Doyen der Botschaft mit , daß Domokos
nach schwachem Widerstande seitens 3
oder 4 griechischer Bataillone genommen
worden sei . Die griechische Armee habe
sich vorher zurückgezogen .

Athen , 15. Mai . In der Umgegend
von Nikopolis wird noch fortgesetzt ge¬
kämpft. Die Griechen haben Verstärkungen
erhalten .

Athen , 15 . Mai . Aus Arta wird
von gestern Abend 6 Uhr gemeldet : Um
Gribovo und Bovio entspann sich ein
heftiger Kampf . Zwei griechische Bri¬
gaden mit zahlreichen Geschützen , zwei
Kompagnien Pioniere nnd eine Schwa¬
dron geriete .: mir den Türken , die fast

^gar keine Artillerie hatten , zusammen.
! Man spricht von 300 , sogar 500 Mann ,
Pie auf griechischer Seite kampfunfähig
gemacht wurden . Doch fehlt bisher noch
jede Bestätigung .

Vermischtes .
— Eine eigenartige Mahnung richtet

ein amerikanischer Zeitnngsheransgeber
an seine Kundschaft: Wenn Sie irgend
etwas wissen , was zu wissen interessant
ist und was wir eigentlich wissen sollten,
und von dem Sie wissen , daß wir es
nicht wissen — bitte lassen Sie es uns
wissen , damit wir es auch wissen .

— Ein grober Schwindel auf dem
Gebiete des Lotteriwesens , wird gegen¬
wärtig von Schwerin aus betrieben . Gut
situirte Einwohner in allen Teilen Deutsch¬
lands erhalten von dortigen Kollekteuren
während der Ziehung Lose zugeschickt ,
oder wenn sie schon spielen nnd das Los
in der Hanptklasse heransgekommen ist
Ersatzlose. Wenn sie kaum einige Stun¬
den im Besitze des betreffenden Loses sind ,
trifft von dem Kollekteur eine Depesche



ein : „ Bitte sofort Nachricht, ob Los behal¬
ten oder nicht , Antwort bezahlt .

" Ter
Empfänger eines solchen Telegramms ist
nnn in dem Glanben , daß das Los mit
einem bedentenden Gewinn heransgekom-
men sei , er antwortet also : „ Behalten ! "
nnd hat dann das Nachsehen , — da in
den meisten Fällen das betreffende Los
nichts gewonnen hat . Kürzlich erhielt
ein Berliner Gewerbetreibender ein solch - !
es Telegramm , nachdem er an demselben '

Morgen das Los nach Schwerin zurück- j
geschickt hatte . Anch er dachte an einen '

großen Gewinn und fuhr mit dem nächsten ( Kleine r Unterschied . ) „ O , mein
Zuge nach Schwerin , um ans der Post Mann ist solid , der trinkt seine 2 Maß
den Brief , in welchem das Los lag , zu - und ist um 10 Uhr zu Hause ! " — „ Bei
rückznerhalten. Mit dem Gewinn war meinem Mann ist' s g

'rad umgekehrt, der
es natürlich nichts . Zu dem Schaden hatte i trinkt seine 10 Maß und ist um 2 Uhr
er noch den Spott . Hanse ! "

H bis 18.65 per Meter — sowie schwarze '
^ _ _ _ t » Ov weiße und farbige Henneberg -SeirF

von M Mg . bis Mk 18 .65 per Meter . — glatt , gestreift , karriert , gemustert, Damaste re . (24"
v rsch . Qual , und 2<><>0 versch. Farben , Dessins - c ) , Porto - nnd steuerfrei ins Haus

— «rurrstseknittl . S Miiiioirvi » Meter .
sssbriksn 6 . ^ snnsborg (k u k Hffl .) 2ürioli

Musier umgehend.

j 1 «1 is i» «1 .
blaobstsbouds

betrskkoud die ^ 1» imrl der duroln-oiseudsu vremdeu in der
Stadt IVIldbad mit der varxelle 1VN,di,ok ,

-wird Iiismit der biss . Uimvoiliiorsebakt in Lriuusrnnx xebraolN .
VertvIrlnuLvu 1»L« « vKei » neeste » nirn » «irsivl »tlivlr I»e

von 29 . Tpril 1897 . Stadtsobultiioissenamt:
L ä t 2 n o r.

Tuk Vrund des Trk . 15 2 . 2 und der Trk . 51 nnd 52 des Vandsspoli-
7.eistrakZ'osöt3Ssvom 27 . vo ^embsi - 1871 rvnrdeu kör die Stadt IVildbad niit der
vai/ .sUs IVindbok kolxsuds ortspolir .oiliolis Vorsebrikteii erlassen.

S 1 -
IVabrsnd der Saison , also vom 1 . Aai bis 15 . Obtober jeden dabrss

sind sämtlielw durolu-sisenden vremdon (Ladeg 'Lsts , VnktbnrKästs , Oosobakts -
reissnds, Vsrxuüxaoxsreissudo.lZssuelle n . s . v .) , rvelclw in Vast- oder vrivat -
bänssr kür vurxolll oder unviNxoidliob IVolnmnA nsbmen, darob den IVobnnnAS-
gsbsr bei dem Stadtsebnltbeisssnamt » >»- nnst nt »2 » iire 1<Iv >i .

8 2 .
vioso Tn- und Tbureldauxsu lurbsn jeden Vax Marxens länxstsns bis

8 Ubr , bomixliob aller rvälirend des voran xsxanxsnsn vaxs oder rvabrsnd
der dlaobt anxelcoinncsnon , beüiebunxsvsisö abxsrsisten vrsmdsn 2n xssebslisn.

8 3.
2n den ^riL- H »iir « ieiir » Kki» rvordon besonders 2sttsl vom

Stadtsobultbeissenamt unontxsldliolc abxsxebsn und ^vari
kiir Tnmoldnnxsn, von über 2 vaxs bisr vsrcveilsndsnvrsmdsn, von reeLSser
varbe kör Tninsldunxen, von blos bis xu 2 vaxen bier anrvssenden vremdsn,von roter varbs ;
und kür Tbmoldunxen von A'riiirer varbe.

bür die Vorrvendunx der riolitixen bormulars und dis xvnaue , dsutliebs
lsserliobs Tnsküllunx der Tn- nnd Tbmslderottsl ist der IVobnunxsxsber strak-
reebtlieb verantrvortliob .

8 4.
V ertel >! ni »Keir zxezxen «lie e Vor ««!» itten « ertieir n >! t

tilrnirst «tes ^ rt . L5 , L . Ä «ivs L^oiLieeistrul ^ esetsie « mit einer
<»« i «i8tr « 1« i» i « -rn 3V Mnrir edler ,nit Mutt bis rrn « virt
Vnxe » xeniindlet .

Zur gefl. Beachtung!
Klaviertechnikeru . Stimmer
Curl Scheid aus Pforz¬
heim , Vertretervom Haus

Schiedmayer, sowie Lipp L Sohn ,
Stuttgart kommt in den nächsten Tagen
nach Wildbad zum Stimmen . Gefl.
Aufträge an die Exped . d . Bl . erbeten.

riechische Weine
ärztlich

empfohlen
ferner :

ärztlich
empfohlen

MÄlAtz
' L , Mene 'sodsr unä

80Q8ti § 6

offen und in Flaschen, empfiehlt

s^ unk sk . l. inclsnbsr ' gdr')
Hauptstraße. Oldenburgstr.

» » » ck » ck t » o- » » ck a- «

Während der Saison sortivährend Auswahl von über
öreiHunöert gescHmcrckvoll '

st garnierten
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bis zu den hochfeinsten Modellen , welche meine Frau persönlich
^ Parrs gekauft gat . Reparaturen nnd Umänderungen werden ^

Z
bereitwilligst ansgeführt . M-'Sks Oai ' I !V? s ^ Is im Lutliuns . ^

ar > L- s
s LkUvr

MaZss

vortrefflich wirkend bei Krankheitr«
des Magens, sind ein

— Unentbehrliches —
altbekanntes

Haus - und Volksmittel
bei Appetitlosigkeit , Schwäche des
Magrns,ül!klrieche »dkmAthcm,Bläh »« g,
saurem Ausstößen. Kolik, Sodbrennen,
nbcrmätzigcr Schlciniprodnetion , Gelb¬
sucht, Ekel nnd Erbrechen, Magenkrampf,
Hartleibigkeit oder Bcrstopsnng .

Auch bei Kopsschmerz , falls er vom
Mage» herrührt, llebcrladcndes Magens
mit Speisen und Getränken , Würmer -,
Leber- und Hämorrhoidalleiden als heil¬
kräftiges Mittel erprobt .

Bei genannten Krankheiten haben sich
die Mariazeller Magen - Tropfen
seit vielen Jahren auf das Beste bewährt,
was Hunderte von Zeugnissen bestätigen.
Preis ä Flasche sammt Gebrauchs-
anweisuna 80 Pfg ., DoppelflascheMk . 1 .40 .
Central-Versand durch Apotheker Varl
Lrnd^, Apotheke znm „König von
Ungarn", Wien I F-leischmarkt , vor¬
mals Apotheke zum „Schutzenael", Krem¬
fier ( Mähren ».

Man bittet die Schutzmarke und
Unterschrift zu beachte» .

Die Mariazeller Magen-
Tropfen sind echt zu haben in

Wildbad bei Apotheker Dl Metzger

in großer Auswahl sowie auch feinst
gebrannten empfiehlt LS .
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Wildbad .
Unterzeichneter empfiehlt in großer Auswahl

PISKSI s .11sr
als : Frisier -, Wohn - , Salon - und Luxus - Spiegel ; ferner ^
Spiegeltisch ', Spiegelschränke, Trnmeaux sowie

Kr
'iäb/' llTrck Ko7-/rarrL-HM6n

'
§7r.

Ferner sind am Lager : Bettladen , Nachttische , Tische ,Wiencrscsscl, nutzbaumene Rohrsessel rc . rc.
Zu geneigter Besichtigung ladet höfl. ein

Larl 8v!iu!mvistvr.

lUgarrea empfiehlt

Lcknuvt
"

! o . inbs, -,^ A " )NNpj "
j König-Karlstr .

OOOOOOOOOOOOOOOOO OOOOOOOOOOOO
W i l d b a V.

Den verehrten Emwohnern Wildbad's und Umgebung dringe
ich mein gut sortiertes I - sgei » in 8 vkuk « isnsn jeder
Art , von stärkster bis feinster Qualität, für Heiren , Damen
Knaben , Mädchen und Kinder in empfehlende Erinnerung . Gleichzeitig

bemerke ich daß ich zu jeder Jahreszeit auch Holzschuhe mit und
ohne Filzfutter , Turnschuhe , Gummi - Galoschen , sowie Winter¬
waren auf Lager halte . — iVIsssksslellungsn sowie kspsns -
lunsn werden schnell und pünktlich bei möglichst billiger Berechnung ausgeführt.

Hochachtungsvoll

Hauptstraße 91 .

0
0
0o
0
0oo
0o
0oo

E. Empfehle mein großes Lager irr
Bürsten- und Pinselwaren ,

Kleiderbürsten von 40 Pfg. an
Lamperie- und Gläserbürsten

Maler - u . Gypserpinsel ,Staub - und Handbesen
Strupfer von 20 Pfg . an

Wichsebürsten ,
Pferdebürsten,

Teppichbesen,
sowie alle in dieses Fach einschlagenden
Artikel V . 1 neiden ,

König-Karlstr .

Aür die Kans/rauen !
Gebrannten ächten

ooooooooooooooo oooooooooooooo

empfiehlt die

KMndische Kaffeeörennerei
n visqus L Oik . , ktAnnbeim ,

seti Jahren bekannt und beliebt unter der
Marke :

NeÜMtcil -Kiiffll
Vorzügliche Mischungen von kräftigem

und aromatischen Kaffees :
s Westindisch Pr . Klo . Mk . 1 .60
f . Menado .. „ „ 1 . 70
f . Bouron „ „ „ „ 1 80
f . Mocca „ „ „ 2 . —
Durch eigene , nur uns bekannte Brenn¬

methode :
Kräftiger, feiner Geschmack .

Große Ersparnis
Nur acht in Packeteu L O 2 ,

' / « n .
Ko . mit Schutzmarke „ Elephant " ver^

sehen . Niederlage in WildbaS bei Carl
Wilhelm Bott

cüLKI
Marktplatz . ptvI ' SNsim . Marktplatz .

Mck lardige Lleickerstaüe
in enorm großer Auswahl und jedem Geschmack enksprechend

ru Laar LllLserorüvllmvd vuuLvll kreisen.

lind größtes Lager m DMkllklkider-StlisskN.

N - daktion, Druck und Verlag von Albert Wiidbrett in Wildbad ,
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